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ie Bühne ſtellt ein 2

Intrada .

orf dar , mit

aufs Feld .

Zur Seite die Hütte des Colas

Erfler Auftritt .

Baſtienne .

Nr . 1.

Der

: Mit ihm iſt Schlaf und R
ch weiß vor Leid mich nicht z

Kummer ſchwächt mir Aug ' und Sinn . :

Arie .
iliebſter Freund hat mich verlaſſen ,

üuh' dahin . 1:
u faſſen ;

Vor Gram und Schmerz
Erſtarrt das Herz ,

J : Und dieſe Not
Bringt mir den Tod .

Aezitativ .
Baſtien , du fliebſt von mir ,

verläſſeſt die Geliebte ?
War je ein Tigertier ,

das ſolche Greul verübte ?
Gehört nicht deine Treu ' ,

und du,
nach ſoviel teuren Schwüren ,

nur Baſtiennen zu ?
Kann dich mein Leid nicht

rührenꝰ
O wehl ich ruf ' und ſchrei “

azudi 4
beſtändig , doch vergebens ,

Geſprochen .
Du flieheſt von mir Baſtien ?

Du verläſſeſt deine Geliebte ?
[ O! das iſt keine Art . Deine
Treue gehöret mir . Ich habe

Wort ; und du vergißt
dein Verſprechen ?]
Baſtien verläßt mich ?
rufe ihn ohne Unterlaß ;
aber vergebens . So oft
ich an ihn denke , muß ich
weinen ; und ich denke an
nichts als an ihn . Der

Mein
8 ch



30 Baſtien und

Baſtien bleibt ungetreu ,
Mir droht das Ende meines

Lebens .
So oft ich an ihn denk' ,
weint ihm mein Auge Tränen ,
und ſtets denk' ich an ihn ,
und der Treuloſe gibt
jetzt einer fremden Schönen ,
die etwa ſchöner iſt ,
ſtatt mir ſein Herze hin .
O Schmerz ! für meine zarten

Triebe ,
Auf ewig gute Nacht , o meine

arme Liebe.

Nr . 2. A

Baſtienne .

Treuloſe ! um eines hübſchern
Geſichtes willen kehrt er mir
den Rücken ? O Schmerz !
arme Liebe
gute Nacht !

rie . “)
Baſtienne .

Ich geh' jetzt auf die Weide
J: Betäubt und ganz gedankenleer ; 11:

Ich ſeh, zu meiner Freude

f

J : Nichts als mein Lämmerheer .

: J: Ach! ganz allein
Voller Pein
Stets zu ſein ,
Bringt dem Her
Nur Qual und

Colas ( kommt von einem Hügel un

*) Air :
lauten ur ünglich:

Iſt kein Spaß
Im grünen Gras.

0

d ſp

Chaque jour dans Ia pri

3
Schmerz . J :

ürie. Die beiden letzten Zei

2. Kehr' ich bei dunkeln Schatten
Ins Dorf, ſo wird die Zeit mir lang,Denn ich find' keinen Gatten
Zum Tanz und zum

Ach! ganz allein
Voller Pein
Stets zu ſein,

Geſang.

Bringt der Bruſt
Sehr ſchlechte Luſt.

Baf
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